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Bank Avera – Begeisterung mit 
Kompetenz und Leidenschaft

Liebe Genossenschafterinnen,
liebe Genossenschafter

Im letzten Geschäftsjahr als Clientis Zürcher Regional-
bank standen die Vorbereitungen für die geplante Ei-
genständigkeit unserer Bank im Fokus: Seit dem 1. Ja-
nuar 2020 treten wir als Bank Avera eigenständig am 
Markt auf. Das neue Jahr bringt aber nicht nur Verän-
derungen. Auch mit neuem Namen und frischem Markt-
auftritt stehen wir für Integrität, hohe Beratungsquali-
tät und bleiben sicher und solid aufgestellt. Die 
Kundinnen und Kunden erleben uns in jeder Beziehung 
als eine partnerschaftliche Bank: persönlich, verlässlich 
und mit der Region verbunden - dadurch schaffen wir 
Vertrauen und Nähe.

Als eigenständige Regionalbank werden wir agiler sein. 
So können wir schneller und umfassender auf den tech-
nologischen Wandel und die fortschreitende Digitali-
sierung reagieren und uns flexibler im sich wandelnden 
Marktumfeld positionieren.

Mit dem Austritt aus der Clientis Gruppe realisierten wir 
auch einen Wechsel in eine neue innovative IT-Infra-
struktur mit vielen Möglichkeiten für die digitale Trans-
formation. Dies bringt mehr Flexibilität. Die neue IT-Ar-
chitektur kombiniert die hochsichere und explizit für 
die Schweizer Finanzbranche entwickelte «Open-Fi-
nance-Plattform» mit einer Vielzahl an Finanz-Applika-
tionen. Sie ermöglicht eine einfache Integration von 
verschiedenen Partnern, um Dienstleistungen zu be-
ziehen und bankeigene Serviceleistungen anzubieten.

Wir erhalten damit die Möglichkeit, unser Geschäfts-
modell zu erweitern und Produkte zu entwickeln, die 
näher an den Bedürfnissen unserer Kundinnen und 
Kunden sind. Dank diesem Open-Banking-Ansatz kön-
nen wir in Zukunft mehr individuelle Lösungen zielge-
richteter adressieren und ihre Dienstleistungen erwei-
tern und verbessern.

Ziel ist eine sogenannte «Omni-Channel-Strategie», die 
eine Vielfalt an Interaktionsmöglichkeiten zulässt: Phy-
sische und digitale Dienstleistungen verzahnen wir eng 
miteinander – je nach den individuellen Anforderungen 
der Kundinnen und Kunden. 

Einmal mehr dürfen wir Sie über ein erfolgreiches Ge-
schäftsjahr orientieren: Ein Blick auf unsere Zahlen 
zeigt, dass wir unsere Marktanteile im Kerngeschäft 
weiter ausgebaut haben und einen positiven Jahres-
abschluss vermelden können. Damit beweisen wir, dass 
wir uns im anspruchsvollen Umfeld weiterhin ausge-
zeichnet behaupten.

Der Jahresgewinn beträgt CHF 5,06 Millionen. Die Bi-
lanzsumme stieg im Berichtsjahr um 3,2 Prozent auf 
CHF  4,29 Milliarden. Die Ausleihungen erreichten 
CHF 3,73 Milliarden. Somit beträgt die Zunahme in un-
serem Kerngeschäft erfreuliche 4,5 Prozent. Bei den 
Kundengeldern verzeichneten wir einen Zuwachs von 
0,5 Prozent auf CHF 2,90 Milliarden. Der Betriebsertrag 
belief sich auf CHF 54,44 Millionen. Der Geschäftsauf-
wand stieg auf CHF 36,24 Millionen.

Wir freuen uns darauf, die erfolgreiche Zukunft der 
Bank Avera Genossenschaft gemeinsam mit Ihnen zu 
gestalten. Im Namen des Verwaltungsrats und der Ge-
schäftsleitung danken wir allen, die 2019 den Erfolg 
unserer Bank ermöglicht haben: Ihnen, liebe Genossen-
schafterinnen und Genossenschafter, geschätzte Kun-
dinnen und Kunden, danken wir für das Vertrauen und 
die Treue – und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
für ihre grosse Leistung und ihr Engagement.

  
Dr. Adrian von Kaenel Rolf Zaugg
Präsident des  Vorsitzender der 
Verwaltungsrats Geschäftsleitung 
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